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Kreisklasse 1 Bamberg
Sonntag, 21.05.2023
Anstoß: 15.00 Uhr

Saison 2022/2023  •  Ausgabe 04/2023

www.svtuetschengereuth.de

Vereinszeitung des SV DJK Tütschengereuth 1928 e. V. – erscheint zu den Heimspielen
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–
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           Letztes Heimspiel

Nachdem wir zuletzt zweimal hintereinander Auswärts spielten haben 
wir zum letzten Heimspiel für diese Saison den FC Wacker Bamberg im 
Waldstadion zu Gast. 

Die letzten beiden Spiele waren Licht und Schatten, das erste Spiel 
beim Vfl Mürsbach ging mit 5:0 verloren und letzte Woche waren wir 
bei der SpVgg Lauter zu Gast und konnten durch ein 1:4 unseren 
fünften Auswärtssieg feiern. Die Gäste aus Bamberg stehen momentan 
mit 44 Punkten auf dem achten Tabellenplatz. Das Hinspiel konnten wir 
zwar mit 0:2 gewinnen, allerdings fehlte damals bei den Gästen Ihr 
bisheriger Toptorschütze Maximilian Jerabek, der mit 30 Toren in nur 17 
Spielen eine beeindruckende Quote vorweisen kann. Mit diesem Wert 
liegt er momentan auf Platz zwei hinter dem Staffelbacher 
Spielertrainer Maximilian Schug, der momentan 32 Treffer in 28 Spielen 
erzielt hat. Die Gäste sind seit drei Spielen ohne Sieg: am vergangen 
Wochenende spielten sie gegen die DJK Gaustadt 2:2, eine Woche 
zuvor mussten sie sich mit einem 1:0 beim FC Oberhaid II geschlagen 
geben und gegen die SpVgg Trunstadt kamen sie zuhause auch nicht 
über ein 2:2 hinaus. Dass wir selbst gegen zwei dieser drei Gegner 
gewinnen konnten und gegen den FC Oberhaid II unentschieden 
spielten, zeigt, dass wir uns keinesfalls verstecken müssen und auch 
heute drei Punkte im Waldstadion behalten können. Mit zwei Siegen in 
den letzten beiden Spielen können wir auch noch die 40 Punkte Grenze 
erreichen und somit noch den einen oder anderen Tabellenplatz nach 
oben klettern.

Am Ende der Saison ist es auch immer Zeit Danke zu sagen: Danke an 
alle Fans, Unterstützer, Helfer, Spieler und auch Trainer, die die 
Mannschaft nach dem Abstieg aus der Kreisliga in einer sehr 
schwierigen Zeit übernommen haben und es geschafft haben, nach 
einem durchwachsenen Saisonstart mit acht Spielen ohne Sieg die 
Mannschaft zu stabilisieren und letztlich auch zum frühzeitigen 
Klassenerhalt geführt haben. Was aufgrund des personellen Umbruchs 
und Verletzungen nicht als selbstverständlich anzusehen ist.
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Aufstellung

B. Schuster

P. Huttner

V. Förtsch

AAlltteerrnnaattiivveenn: L. Kabitz, D. Matuszczak,S. Saloman,  L. Heiß
                           

M. Bücking

T. Köhler

D. Bernreuther

M. Wernsdorfer S. Dilzer M. KießlingJ. Schauser

T. Neckermann
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FC Wacker Bamberg

Gründungsjahr: 1927
Mitglieder: 200
Farben: grün‐schwarz

Abteilungen
Fußball, Gymnastik

Beste Torschützen
Maximilian Jerabek     30
Timo Renk 11
Tim Purucker 4
Gregor Hetzel 4

Trainer
Mirco Blum
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Kreisklasse 1

Nach zuletzt zwei Unentschieden wollten die Mannen um Spielertrainer 

Imhof gegen die DJK Tütschengereuth in die Erfolgsspur zurückfinden. Die 

erste richtige Torchance ergab sich für Max Lurtz in der elften Minute, als er 

bei einer Flanke vor Gästekeeper Bücking an den Ball kam und diesem 

überwand. Das Tor war leer, doch Lurtz schloss zu ungenau ab und die Kugel 

ging knapp rechts vorbei. Die nächsten drei hochkarätigen Aktionen hatten 

die Gäste. Erst versagten V. Förtsch vor Keeper Schnapp die Nerven, dann 

zwei Mal P. Huttner. In der 20. Spielminute marschierten drei 

Tütschengereuther Spieler nahezu unbedrängt auf Schnapp zu, doch 

Mürsbachs Burkard setzte zur Grätsche an und konnte den sicheren 

Einschlag verhindern.

Der VfL musste sich nun deutliche mehr Bemühen, um die Partie wieder in 

den Griff zu bekommen. Nach einer langen Ballstafette über Imhof und T. 

Lurtz kam das Leder schließlich in der Lauf von Y. Hälterlein, der 

staubtrocken zum 1:0 abschließen konnte. Der Bann war nun gebrochen 

und M. Lurtz hätte nur zwei Minuten später erhöhen können, scheiterte 

jedoch an der Latte des DJK‐Gehäuses. In Minute 40 fasste sich Beland ein 

Herz und ließ sich nach feiner Vorarbeit durch Burkard zu einem Schuss aus 

über 20 Metern hinreißen. Auf dem nassen Rasen setzte der Ball auf, wurde 

schneller und schlug unten rechts neben Gästetorwart Bücking zum 2:0 ein. 

Den Schlusspunkt auf eine spannende erste Halbzeit setzte wieder Y. 

Hälterlein, nachdem Imhof zuvor T. Lurtz in Szene setzte und dieser an 

Bücking scheiterte. Durch einen Pressschlag kugelte der Ball vor die Füße 

von Hälterlein, der den entscheidenden Impuls gab, um das Spielgerät über 

die Linie zu bringen. 

Fortsetzung Seite 11...

VfL Mürsbach ‐ SV DJK Tütschengereuth 5:0
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Kreisklasse 1

Die zweite Hälfte begann etwas ruhiger, doch hatten sich die Gäste 

keinesfalls aufgegeben und hielten gut dagegen. Die Partie wurde nach 

etwa einer Stunde etwas ruppiger und S. Burkard kassierte eine Zehn‐

Minuten‐Zeitstrafe. Die absolute Vorentscheidung fiel in der 69. Minute, als 

Schirmer Max Lurtz fein ins Spiel brachte und dieser zum 4:0 einnetzen 

konnte. Danach hatte der eingewechselte A. Hälterlein noch einige 

hundertprozentige Torchancen, konnte letztendlich aber nur eine in der 88. 

Minute nutzen und auf den Endstand 5:0 erhöhen. 

Am Ende war es ein verdienter Heimsieg, bei dem Tütschengereuth jedoch 

munter mitspielte und das ein oder andere Tor verdient gehabt hätte. 

Gemeinsam ließ man den Abend im VfL‐Sportheim ausklingen.

Quelle: anpfiff.info
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Fußballquiz Teil l

1. Welcher ehemalige Nationaltorhüter ist sechsmal aus der ersten bzw. 
zweiten Bundesliga abgestiegen?     

A Hans Tilkowski B Andreas Köpke
C Eike Immel D Bodo Illgner 

2. In welcher Stadt ist Schalke ein Stadtteil? 

 
A Leverkusen B Gelsenkirchen 
C Wattenscheid D Bochum 

3. Wie heißt das Stadion des 1. FC Kaiserslautern? 

A Fritz‐Walter‐Stadion B Stadion Alm
C AWD Arena D Weserstadion

4. Welches Land war nicht mindestens dreimal Fußballweltmeister der 
Männer?  

A Deutschland B  Brasilien
C Italien D Frankreich

5. Wo fand 1934 die zweite Fußball‐WM statt? 

A Frankreich B  Argentienien
C Brasilien D Italien

...Fortsetzung und Lösungen auf Seite 27

Lösung zu Teil II 6B; 7B; 8B; 9A
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F‐Jugend

Die F‐1 (U‐9) sucht Verstärkung!

Trainiert wird: 

Dienstag und Donnerstag
17.00 Uhr bis 18:30 Uhr 

in Tütschengereuth

Jedes interessierte Kind ist herzlich eingeladen 

und darf auch ohne Voranmeldung gerne mittrainieren!

Kontakt bei Fragen: 
Christian Endres, Tel.: 0179/5050528
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Spieltage und Tabelle
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Vor über 30 Jahren

Mit einer weiteren Niederlage im letzten A‐Klassen‐
Heimspiel verabschiedete sich die DJK von ihrem
treuen Publikum. Ein Abwehrfehler leitete das frühe 0:1 ein 
(10. Min.), doch schon im direkten Gegenzug
»revanchierten« sich die Gäste mit einer Vorlage für 
Matthias Friedla, der knallhart zum 1:1 vollendete. 
Anschließend hatten die Gäste ihre stärkste Phase und 
hätten bis zur Pause höher als 2:1 führen können. Beim 
zweiten Gästetreffer konnte sich Judex über den großen 
Freiraum vor dem DJKGehäuse freuen und schlenzte den 
Ball lässig ins lange Eck (21. Min.).
Überraschend wäre fast mit dem Halbzeitpfiff der Ausgleich 
gefallen, als Heribert Schneiderwind 14
Meter vor dem Tor freistehend zum Schuß kam, aber etwas 
überhastet verzog. Nach dem Wechel wurde 
Tütschengereuth stärker und erspielte sich einige 
Möglichkeiten zum Ausgleich. Die größte vergab Jörg 
During, daraus Nahdistanz kläglich vergab (71. Min.). Ein 
schneller Gegenzug brachte in der 80. Min. schließlich die 
Entscheidung: Einen klugen Rückpaß von der Grundlinie 
konnten gleich drei Wacker‐Stürmer nicht verwerten, dann 
ging der zurückgeeilte Michael Stanitzek dazwischen, 
spielte das Leder aber so unglücklich wieder in die Füße der 
Gäste, daß diese doch noch zum 1:3 vollenden konnten. 
Natürlich war Michael Stanitzek in diesem Moment der 
Buhmann, aber er war wenigstens am Ort des Geschehens, 
was man von seinen Kameraden in der Abwehr nicht 
unbedingt behaupten konnte.

(Mitteilungsblatt Gemeinde Bischberg 12.05.1989 )

SSVV//DDJJKK  TTüüttsscchheennggrreeuutthh  ‐‐  FFCC  WWaacckkeerr  BBaammbbeerrgg  11::33    ((11::22))
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Fußballzitate

 Der neue Rahmenterminkalender ist so 

voll, da gibt es in den nächsten zwei Jah‐ren 

keinen Termin, an dem man mit seiner

Frau Kaffee trinken kann.

(Ewald Lienen)

Da war ein sinnliches Verhältnis zu 

meinem Objekt,

das bei jedem Fußtritt anders 

reagierte, das stets anders behandelt 

werden wollte. (Günter Netzer)

Die Brisanz dieses Spieles hat man daran 

erkannt, daß sich Franz Becken‐bauer 

über unsere Tore gefreut hat.

(Mehmet Scholl)

Der Ball ist rund.(Sepp Herberger)

Die Situation ist bedrohlich, aber nicht 

bedenklich.(Friedhelm Funkel)
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Staabeißer‐Heftla online

Das Staabeißer‐Heftla gibt es nun auch 
im Internet unter

wwwwww..ssvvttuueettsscchheennggeerreeuutthh..ddee

oder hier per QQRR‐‐CCooddee!
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Fußballquiz Teil ll 

6. Wo wurde der Elfmeter im Fußball erstmals eingeführt?      

A Italien  B Irland
C Frankreich D England

7. Wie oft war Borussia Mönchengladbach Deutscher Fußballmeister?     

A sechsmal B fünfmal
C dreimal D viermal

8. Wer war Weltfußballer des Jahres 2008?    

A Lionel Messi B Cristiano Ronaldo
C Fernando Torres D Franck Ribery

9. In welcher österreichischen Stadt liegt das Ernst‐Happel‐Stadion?  

A Innsbruck B Graz
C Salzburg D Wien

10. Wer wird deutscher Meister 2023?

A FC Bayern München B Borussia Dortmund

Lösun zu Teil I 1B; 2B; 3C; 4D; 5D

(Die Auflösung zur letzten Frage gibt es im nächsten Heftla)
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Alle Staabeißer‐Heftla komplett in Farbe gibt es unter
sv.tuetschengereuth.de

Herausgeber:
Mitarbeiter:

SV DJK Tütschengereuth, Tel. 09549/5140 Sportheim
Christoph Schuster
Sebastian Werner
Stefan Pflaum
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